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Magnet-Spiele liegen im Trend:

ANZIEHENDE BRETTSPIELE

Magnet-Spielzeug à la Magtouch oder Geomag ist seit Jahren ein Hit beim Spielefest und auf den Weihnachts-Wunschzetteln. Erstmals kommen heuer aber auch zahlreiche Brettspiele auf den Markt, die die Kräfte des Magnetismus gezielt als Instrument des Spielablaufes einsetzen.

Magnetische Gespenster

Zu den attraktivsten Kinderspielen des Jahrganges zählt wohl „Das kleine Gespenst“, eine Kombination aus Merk- und Geschicklichkeitsspiel, die dem gleichnamigen Kinderbuch Otfried Preußlers nachempfunden ist. Das freundliche Gespenst „fliegt“ über die Spieleschachtel, öffnet mit seinem mag(net)ischen Schlüsselbund die Türen von Schloss Eulenstein und sammelt Kanonenkugeln. Diese wiederum müssen durch geschicktes Verschieben des Spielbretts im Rittersaal abgelegt werden. Feinmotorik und Gedächtnistraining werden dabei gleichermaßen forciert.

Magnetisch zieht auch der Riesenzwerg im „Geisterwäldchen“ die Kinder an und hilft ihnen, durch den finsteren Wald den Weg nach Hause zu finden. Zwischendurch pfuschen dabei die beiden frechen Geisterlehrlinge drein und hindern die Kinder am Weiterkommen. Das im Grunde einfache Laufspiel sorgt für jede Menge Spannung am Spieltisch und bringt auch knapp vor Zielankunft noch unerwartete Wendungen. 

Süße Magnet-Bienchen

Eine besondere Rolle scheint der Magnetismus in der Welt der Insekten zu spielen. Gleich zwei Verlage kamen heuer auf die Idee, magnetische Bienchen fliegen zu lassen. In „Summ Bienchen Summ“ landen diese auf Susi Sonnenblume, sofern sie sich an die richtige Stelle setzen. Die Sonnenblume ist dabei der eigentliche Star in der Spieleschachtel. Sie ist beachtliche 86 cm groß, hat ein lustiges Gesicht und kann herrlich mit den Augen rollen, wenn sie ihren Kopf dreht.

Bei „Summ herum“ kommt hingegen ein grüner Frosch mit endlos langer – und natürlich magnetischer – rosa Zunge ins Spiel. Mit dieser jagt er die kleinen Bienchen, wenn sie emsig ihrer Arbeit nachgehen und glitzernde Honigtropfen einsammeln. Beide Bienchen-Spiele sind allein schon wegen ihrer besonders hübschen Ausstattung ein garantierter Hit für die Kleinsten. Was in gleichem Maße auch für „Bravo Piepino“ gilt:

Das Wettfliegen der kleinen Vögelchen bietet jede Menge Überraschungseffekte, da die magnetischen Plättchen hier gewissermaßen im Inneren des Spielbretts versteckt werden.

Magnet-Strategien

Magnet-Spiele gibt es aber längst nicht nur für Kids im Vorschulalter. Das magnetische Strategiespiel „Polarity“ kommt dieser Tage neu auf den Markt und wird auch beim kommenden Österreichischen Spielefest (18.-20. November im Austria Center Vienna) präsentiert werden. Die Regeln sind einfach: Jeder Spieler muss möglichst viele seiner 26 Magnetscheiben in Kontakt zu anderen setzen, ausbalancieren und Stapel bilden. Jeder Zug kann dabei aber ungeahnte Veränderungen der magnetischen Konstellation herbeiführen.

„Magnetismus sorgt oft für erstaunliche, aber dennoch planbare Effekte und eignet sich ganz besonders für Merkspiele“, kommentiert Spiele-Experte und Spielefest-Organisator Mag. Ferdinand de Cassan den aktuellen Trend. Magnetische Anziehungskraft sollte auch das kommende Spielefest ausüben. In der 21. Auflage des legendären Events werden wieder über 5.000 Brett- und Kartenspiele zum Testen bereitliegen, von traditionellen Spieleklassikern à la Memory und Monopoly bis zu den aktuellen Magnet-Spielen.

Wien, 7. September 2005

DIE MAGNET-SPIELE IM ÜBERBLICK:

Das Kleine Gespenst

Verlag: Kosmos

Autor: Kai Haferkamp

ab 5 Jahren

2-4 Spieler

ca. 15 Minuten

Geisterwäldchen

Verlag: Drei Magier

Autorin: Michelle Schanen

ab 5 Jahren

2-6 Spieler

ca. 15 Minuten

Bravo Piepino

Verlag: Selecta

Autor: Marco Teubner

ab 4 Jahren

2-4 Spieler

ca. 20 Minuten

Summ herum

Verlag: Haba

Autor: Christian Tiggemann

ab 4 Jahren

2-4 Spieler

ca. 15 Minuten

Summ Bienchen Summ

Verlag: Hasbro (MB)

ab 3 Jahren

2-3 Spieler

ca. 10 Minuten

Polarity

Verlag: Ekos

Autor: Douglas Seaton

ab 7 Jahren

2 Spieler

ca. 45 Minuten
Texte und aktuelle Fotos stehen auch unter www.spielefest.at zur Verfügung

21. Österreichisches Spielefest


im Austria Center Vienna


Fr., 18.11.-So.,20.11.2005 9-19 Uhr


DIE GANZE WELT DES SPIELENS


Veranstalter: IG Spiele, www.spielefest.at
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